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Beschlussvorlage öffentlich 

 
 

Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 

Umweltausschuss vorberatend 19.02.2016  

Verbandsausschuss vorberatend 29.02.2016  

Verbandsversammlung beschließend 11.03.2016  

 
 
Betreff: Internationale Gartenausstellung IGA Metropole Ruhr 2027 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verbandsversammlung stimmt den Ergebnissen der Machbarkeitsstudie (siehe Anlagen: 
Erläuterung und Zusammenfassung der Machbarkeitsstudie) für die Ausrichtung einer 
Internationalen Garten-Ausstellung Metropole Ruhr 2027 im Verbandsgebiet zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt die Bewerbung auf der Grundlage der Machbarkeitsstudie zu 
erarbeiten und bei der Deutschen Bundesgartenschau Gesellschaft (DBG) in Bonn 
einzureichen. 
Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, nach erfolgreicher Bewerbung mit den Städten und 
Kreisen die Zukunftsstandorte und weitere Präsentationsstandorte der IGA Metropole Ruhr 
2027 gemeinsam weiter zu qualifizieren. Dazu dienen Wettbewerbe und zu entwickelnde 
Masterpläne, die Inhalte sowie Kosten – bezogen auf einzelne Haushaltsjahre und Standorte 
- darlegen. Als Rahmen dafür dienen die Finanzdarlegungen der Machbarkeitsstudie. Dafür 
sind in den jeweiligen Kreisen/Kommunen Umsetzungsbeschlüsse zu treffen. Neben den 
Zukunftsstandorten ist der Einbeziehung der vorhandenen Gärten und Parks der Metropole 
Ruhr (Anlage: Projektebene „Unsere Gärten“) sowie besonderer landschaftlicher Gegeben-
heiten (z. B. Ruhrtal) in der Zusammenarbeit mit den Städten und Kreisen großes Gewicht 
zu verleihen. Dieses gilt auch für die Einbindung und Beteiligung der Wirtschaft z. B. mit 
Investitionsprojekten etc..  
Die Verbandsversammlung ist in die Entscheidungsabläufe mit der Deutschen Bundes-
gartenschau Gesellschaft (DBG) und den Zukunftsstandorten intensiv einzubinden. 
 
 
 

Sachbearbeiter Referat / Referatsleiter Bereich / Bereichsleiter 
Horst Fischer/Dr. Eberhard 
Geisler 

Fischer, Horst Bereich 4 Umwelt 

Akt.zeichen Carow, Ulrich 

L 11  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2. ca. 50.000 € 
Aufwand 2016 

Kosten Bewerbungsverfahren 

a) Deckung aus: 
 
 11201  
 Kostenstelle 

 
 
nn.  
Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 20   

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:         €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:         €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 20   

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Karola Geiß-Netthöfel 
 
 


